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Protokoll zur Sitzung des LEA 
 

Termin: Montag, 15.10.2012 – 19:00 – 21:50 

Ort: Hamburger Str. 41, 22083 Hamburg, Sitzungssaal M 

Sitzungsleitung: Angelika Bock 

Protokoll: Angelika Bock 

Anwesende: - siehe Teilnehmerliste - 

 

Tagesordnung: 
 
Begrüßung / Regularien  
Angelika Bock eröffnet die Sitzung. und begrüßt die anwesenden LEA-Delegierte und die 
zahlreichen Gäste – speziell Juliane Fleddermann, BASFI. 
Kontaktdaten: Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration, Amt für Familie (BASFI) - 
Abteilung Familie und Kindertagesbetreuung, Referat Kindertagesbetreuung - FS 331, Hamburger 
Straße 37 - 22083 Hamburg, Tel.: 040 / 428 63 3633 - Fax: +49 (40) 4279 61366 
Email: juliane.fleddermann@basfi.hamburg.de. 
 
Aufgrund der großen Anzahl der Gäste folgt eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben – es sind Delegierte aus 5 BEA´s anwesend. Tagesordnung wird 
geändert: Punkt 3 wird vorgezogen. Protokoll der letzten LEA Sitzung (02.09.2012) wird ohne 
Ergänzungs-/ bzw. Änderungswünsche angenommen.  
 

“4½-jährigen Untersuchung” 
Vorstellung der von beiden Behörden (Schul- und Sozialbehörde) entworfenen Protokollbögen zur: 
Einschätzung der Kompetenzen, Hinweise auf besondere Begabungen, Förderplanung (Sprache), 
laufende Therapien oder Fördermaßnahmen      Juliane Fleddermann, BASFI 
 
Frau Fleddermann skizziert die Ausgangslage - der Schwerpunkt liegt auf der Erkennung von 
Sprachförderbedarf. Die Kitas sind bereits jetzt in dieses Verfahren einbezogen:  
 
Das Vorstellungsverfahren an Schulen gibt es bereits seit dem Schuljahr 2003/04. In den Kitas gibt 
es ebenfalls seit längerem verschiedene Verfahren.  
 
Ziele des kooperativen Verfahrens u. a.  
Kitas und Schulen können im Rahmen der Kompetenzeinschätzung auf einheitliche Kriterien zurück 
greifen. Fokus soll weg von der Defizitärbetrachtung hin zum Kompetenzorientierung.  
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Es soll bei Bedarf eine gemeinsam verantwortete Förderplanung stattfinden – Eltern werden 
entsprechend beraten. Verbesserung bzw. Festigung der Kooperation KiTa – Schule (Einbindung der 
Erfahrungen der KiTa-Fachkräfte. 
 
Ablauf: „Kompetenzeinschätzung“ in der KiTa – Entwicklungsgespräch KiTa – Eltern. In Abstimmung 
mit Eltern (schriftliche Einverständniserklärung) geht die Zusammenfassung an die Schule an der 
die 4½-jährigen Vorstellung stattfindet.  
 
In dieser erfolgt dann eine Ergänzung. Daraus folgt das Gesamtbild – ggfs. verbunden mit 
Vorschlägen für weitere Maßnahmen.  
 
 - Variante 1:  kein Förderbedarf 
 - Variante 2:  Bogen der KiTa liegt nicht vor –  
   Schule füllt diesen aus inklusive Kompetenzeinschätzung 

- Variante 3:  es ergibt sich Förderbedarf bzw. Hinweise auf besondere Begabung.  
   Die Schule vereinbart ein Gespräch mit Eltern, KiTa und Schule.  
   Die Ergebnisse werden festgehalten und fließen in die Förderplanung ein.   

 
Eingliederungshilfe: Bei Kindern mit Leistungen der Frühförderung gemäß §26 KibeG kann auf den 
Einsatz des Dokumentationsbogens verzichtet werden. Schule erhält Info. dass das Kind 
Eingliederungshilfe erhält.  
 
Anmerkungen während der Diskussion und Antworten: 
„Kann-Kinder“ – wie werden diese bei der Einladung berücksichtigt? 
Wenn Eltern bzw. die Sorgeberechtigten ihre „Kann-Kinder“ vorzeitig zur 4½jährigen Vorstellung 
anmelden möchten, müssen sie aktiv werden und einen Antrag stellen müssen 
In diesem Jahr fallen die Kinder, die zwischen dem 2.7.2008 und dem 1.1.2009 geboren sind unter 
die Kann-Kinder Regelung. Für diese Kinder gilt, dass sie sich auf Antrag der Sorgeberechtigten 
schon ein Jahr früher zur Vorschule anmelden können.  
 
Für das Vorstellungsverfahren gibt es keine andere Regelung für die Kann-Kinder. Es werden immer 
nur die Kinder vorgestellt, die unter die Stichtagsregelung fallen. In diesem Jahr also die Kinder, die 
zwischen dem 2.7.2007 und 1.7.2008 geboren wurden. Die Kann-Kinder nehmen im darauf 
folgenden Jahr am Verfahren teil. Eine Öffnung des Verfahrens für die Kann-Kinder würde die 
Ergebnisse verfälschen. Diese Kinder wären zum Zeitpunkt der Vorstellung ja zum Teil erst knapp 
vier Jahre alt.  
 
Gefahr der Stigmatisierung – neues Verfahren soll mehr in Richtung Kompetenzorientierung gehen, 
der Eindruck bleibt aber, dass der Blick weiterhin mehr auf der Defizitärbetrachtung liegt. 
 
Das Verfahren ist nicht verpflichtend, wird den Einrichtungen nur „ans Herz“ gelegt – es wird auf 
Freiwilligkeit bei der Umsetzung gesetzt. Die Verbindlichkeit zur Umsetzung ist noch nicht gegeben 
– aber es ist jetzt schon Pflicht dass die Einrichtung einen Entwicklungsbericht zu erstellen hat. 
 
Wie wird geprüft ob die Schule das Verfahren umsetzt? Antwort: gar nicht 
 
Wie wird die Umsetzung des sich evtl. ergebenden Förderbedarfs während der Vorschularbeit 
sichergestellt? Antwort: Schule schätz im Schnitt halbjährlich neu ab. 
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Während der Diskussion wurde einige Kritikpunkte geäußert("Defizitorientierung"), die Vielzahl der 
Rückmeldungen waren jedoch deutlich überwiegend positiv ("klare Verbesserung").  
Krititisiert wird aber die mangelnde Verbindlichkeit.  
  
Ansprechpartnerin für Fragen und Beschwerden rund um das Vorstellungsverfahren in der BSB ist 
Wiebke Richter (wiebke.richter@bsb.hamburg.de). 
 
 ���� Powerpointpräsentation von Frau Fleddermann  
  wird als Anlage zum Protokoll zur Verfügung gestellt  
 
 

Termine / Veranstaltungshinweise 
kein Anspruch auf Vollständigkeit 
 
06.09.- 18.10. Sozialpädagogisches Fortbildungszentrum, Hamburg  

Erzieher/in in der Ganztagsschule - Eine Veranstaltung des SPFZ 
www.hamburg.ganztaegig-lernen.de/veranstaltungskalender 

17.10.2012 17 – 19 Uhr / HAW, Alexanderstraße 1, Raum 1.19 
Einladung zum CCKids Fachforum „Die NUBBEK-Studie“ 
www.haw-hamburg.de/cckids. 

18.10.2012 18 – 20 Uhr / Bezirksbüro Die Linke, Wandsbeker Chaussee 286 
Gewürzte Politik mit Frauenpower – Einladung zum Frauentreffen mit 
Snacks und Kaffee 

18.10.2012 Modul für Ganztagskoordinatoren an Ganztagsschulen nach 
Rahmenkonzept - Kooperation als Chance 
www.hamburg.ganztaegig-lernen.de/veranstaltungskalender 

20.10.2012 11 – 14 Uhr / Biomarkt im Alsterpalais 
Probieren geht über Studieren 

22.10.2012 13:30 – 16:30 / Osterbekstraße 90 b, 22083 HH 
AK Frauen im Kita-Team,    www.vielfalt-mann.de 

25.10.2012 10 – 16 Uhr/Umweltzentrum Gut Karlshöhe,Karlshöhe 60 d, 22175HH 
S.O.F. Save Our Future – Umweltstiftung  
Fachveranstaltung „Appetit auf Nachhaltigkeit – Ernährung in der Kita“ 

29.-30.10. Fortbildungsprogramm Kita21 – Die Zukunftsgestalter 
Sozialpädagogischess Fortbildungszentrum Hamburg, Südring 38b, 22303 
HH, www.kita21.de 

29. - 30.10.12 3. Tagung Bildungszugang Gender / Forum Volkshochschule, Köln 
10.11.2012 9 – 15 Uhr / Audimax der UNI Hamburg 

Hamburger Bildungsempfehlungen 
13.11.2012 Fortbildungsprogramm Kita21 – Die Zukunftsgestalter 

Landkreis Harburg, Gebäude B, Raum 013,  
Schlossplatz 6, 21423 Winsen,   www.kita21.de 

19.11.2012 Fortbildungsprogramm Kita21 – Die Zukunftsgestalter 
Sozialpädagogischess Fortbildungszentrum Hamburg, Südring 38b, 22303 
HH, www.kita21.de 

23. – 24.11 23.11. 14:30 – 19:30 / 24.11. 10 – 15 Uhr / Südring 36, 22303 HH 
Leben mit Behinderung: Elternseminar „Unterstützte Kommunikation“ 
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Anmeldeschluss: 22.10.,    www.lmbhh.de 
30.11.- 01.12 HAW, Berliner Tor 21, 20099 HH, Freitag:ab 13:15/Sa. 9:30 – 16 Uhr,  

Zukunft im Fokus, innovative Strategien in der Weiterbildung  
Hochschule für angewandte Wissenschaften 
www.haw-hamburg.de/cckids 

03.12.2012 Modul für Ganztagskoordinatoren an Ganztagsschulen nach 
Rahmenkonzept - Rhythmisierung 
www.hamburg.ganztaegig-lernen.de/veranstaltungskalender 

06.12.2012 09:00 – 16:30 / Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH 
2. Fachtagung des Hamburger Netzwerkes „Mehr Männer in Kitas“ – 
Fachtagung: Geschlechterbewusste Pädagogik in der Kita 
Ziele und Wege einer vorurteilsfreiesn Pädagogik,  
www.vielfalt-mann.de 

13.12.2012 SPFZ, Hamburg Hausaufgaben - Aufgaben für wen? Eine Veranstaltung für 
GBS-Schulen und Ihre Kooperationspartner 
www.hamburg.ganztaegig-lernen.de/veranstaltungskalender 

10.-11.12. Fortbildungsveranstaltung zum Thema „aktuelle Herausforderungen für die 
offene Kinder- und Jugendarbeit“ 

  
  
 

� ausführliche  Informationen zu den Terminen und Veranstaltungshinweisen  
wurden über den LEA sowie über die BEA-Verteiler vorab verteilt. 

 
 
Aktueller Stand Sparmassnahmen – Auswirkungen auf KiTa´s 
Vorstand: 
 
Björn Staschen berichtet über den aktuellen Stand: Es gab unmittelbar nach der Sitzung diverse 
Presseanfragen.  
Wie auf der letzten Sitzung besprochen, wurde vom Vorstand der Brief an Olaf Scholz erstellt und 
versandt. Es folgte eine Einladung des Staatsrates Pörksen, BASFI Dr. Bange und Melanie Leonhardt. 
Resultat: Behörde wartet den Schiedsstellenspruch ab. 
 
 
Berichte v. Vorstand /aus den BEAs /Gremien & Arbeitsgruppen (AG´s) 
Vorstand und AG Qualität („Kita-Inspektion“) Björn Staschen 
 
Am 11. Oltober fand das zweite Fachgespräch CCKids zum Fachkräftemangel in Kitas, Horten und 
GBS statt. Zum ersten Treffen war der LEA seinerzeit nicht eingeladen. Es wurde angesprochen, 
dass er Fachkräftemangel vor allem wenn mit Beginn des neuen Schuljahres im Sommer 2013 ca. 
70 neue GBS-Standorte aufmachen. Weniger ausgeprägt wird es bei Kita Plus sein. Hier folgt wohl 
eher die Aufstockung der Teilzeitverträge, statt Neueinstellung.  
 
Um zusätzliche Fachkräfte auf den Markt zu bekommen, gibt es für die kurzfristige Abhilfe 
folgende Ideen/Maßnahmen 
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- Seit 1. Oktober gilt bereits eine so genannte "Positivliste" für die Anerkennung von nicht-
ausgebildeten Erziehern und SPAs als Erst- und Zweitkräfte.  
 
Es entfällt die bisher erforderliche Einzelfallprüfung. Es gibt keine zusätzlichen 
Fortbildungserfordernisse.  
 
- Es wird geprüft, ob das Verfahren zur Anerkennung ausländische Bewerber vereinfacht werden 
kann.  
- Quereinsteiger sollen im Einzelfall bereits in Kitas als Erst- und Zweitkräfte eingesetzt werden 
können, bevor sie sich pädagogisch weiterqualifiziert haben  
- SPAs sollen parallel zur Arbeit ihre Erzieher-Ausbildung absolvieren dürfen, also: morgens in die 
Kitas / nachmittags in die GBS, nachmittags / morgens in die Schule - eine Art duale Ausbildung,  
- Zudem fördert die Arbeitsagentur bei 20 bis 40 Arbeitslosen eine Erzieherausbildung. Auch sie 
würden im dritten Ausbildungsjahr bereits in Kitas arbeiten und zu 40 - 50 Prozent auf die Erzieher-
Kind-Relation angerechnet. In Jahr 1 und 2 zahlt die Arbeitsagentur, in Jahr 3 die Kita. 
- Eine weitere Idee ist, durch eine Zusammenarbeit mit den Angeboten der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit vielleicht einige GBS-Personallücken zu stopfen.  
 
Fachkräftemangel / Quereinsteiger: 
Info. vom GBS-Runden Tisch: es gibt eine Fortbildungsverpflichtung – diese gilt aber nicht für die 
Positivliste. Derzeit sind 51 „Nicht-Erzieher“ in GBS. Die Quote liegt bei 8 Erzieher – gegenüber 2 
„Nicht-Erziehern“.  
 
Gefahr der Qualitätsabsenkung! Die „Notlösung“ muss zeitlich beschränkt werden. 
 

LEA Position: 
Der LEA spricht sich nicht nur für eine zeitliche Beschränkung der Gültigkeit der Positivliste aus, 
sondern auch für eine Beschränkung der auf diese Weise gewonnenen Kräfte auf GBS-Einsätze 
(damit nicht frustrierte Gymnasiallehrer in Krippen landen) sowie eine obligatorische Fortbildung. 
 
Dr. Bange wird zur Dezember-Sitzung eingeladen und gebeten vom aktuellen Stand zu berichten. 
 
Grundschulausschuss: Lili Gries Herr Gaul hat über den aktuellen Stand von GBS berichtet. Es 
gab den Hinweis dass auf Antrag der Schulen finanzielle Mittel für erhöhten Putzdienst von der BSB 
gewährt werden. 
Weiterer Schwerpunkt JEKI – Jedem Kind ein Instrument: in diesem Programm sind 72 Schulen. Das 
Projekt wird weiter laufen. Allerdings werden wohl neue Schulen nur aufgenommen, wenn 
bestehende Schulen aussteigen sollten. Das Programm wird als überaus erfolgreich empfunden. 
 
Landesjugendhilfeausschuss (LJHA) Stefan Thomass 
LJHA reklamiert dass dieser bei der Überarbeitung der Bildungsempfehlungen nicht eingebunden 
wurde. Auf der letzten Sitzung war Dr. Bange zu Gast und berichtete vom Fachkräftebedarf (nicht 
Mangel) 
Hinweis für die AG Ernährung:   Anregung die Krankenkassen einzubinden 

 
 

Verschiedenes 
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• Es wird beschlossen dass die Sitzung am 7. November ersatzlos ausfällt. Raumreservierung 
bleibt erhalten und wird für das nächste GBS-Vernetzungstreffen genutzt 

• Zur Dezember-Sitzung wird Herr Dr. Bange eingeladen 
• LEA Termine 2013 –  gehen in den LEA Verteiler. Festlegung auf der konstituierenden 

Sitzung 
• Gäste aus dem Bezirk Altona beanstanden, dass BEA Altona nicht erreichbar ist –  

BEA Eimsbüttel bietet Unterstützung an (u. a. für die konstituierende Sitzung, E-Mail-
Vernetzung, ...)  

 �   Am 25. Oktober konstituioeren sich Eimsbüttel und Altona  
 

• Januar-Sitzung – es werden Freiwillige für den Festausschuss gesucht! 

Interessenten mögen sich bitte kurzfristig beim Vorstand melden 
 
 
 
 

Die nächste LEA Sitzung findet am 27. November statt. 
 
Da es sich um die konstituierende Sitzung handelt, ist sie ausnahmsweise nicht 
öffentlich.  
 

Eingeladen sind alle gewählten LEA Delegierten und 
stellvertretenden LEA Delegierten.  
 
 
 

bitte vormerken: nächste Sitzungstermine 
BEA´s:  LEA Hamburg: 
BEA Altona 25. Oktober 2012 – konstituierende Sitzung 27. November 2012 –  
BEA Bergedorf  konstituierende Sitzung 
BEA Eimsbüttel 25.Oktober 2012 – Gast: Herr Babel, Unfallkasse Nord 

20. November 2012 
12.Dezember 2012 

BEA Harburg 12. November 2012 – konstituierende Sitzung  
BEA Mitte  GBS Vernetzungstreffen: 
BEA Nord 22. November 2012 – konstituierende Sitzung 07. November 2012 
BEA Wandsbek 25. Oktober 2012 – konstituierende Sitzung  

 


